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Namibia mit
Kids, Jordanien
mit Mietauto
Dertour – Mit vielen neuen
Reise-Ideen warten die
Winter-Kataloge des Bau-
stein-Spezialisten Der-
tour auf: Erstmals wird ei-
ne Mietauto-Rundreise
durch Jordanien angebo-
ten. „Namibia mit Kinder-
augen“ nennt sich ein fa-
milientauglicher Mietwa-
gentrip (14 Tage ab 1719 €
p. P. zzgl. Auto ab 645 €).
Bei der Tour „Singa-
pur–Bangkok–Overland“
wohnt man zwei Tage bei
malayischen Familien.

Dertour hat auch exklu-
sive Hoteladressen neu im
Portfolio – etwa die von
Virgin-Boss Richard Bran-
son zum Luxushotel um-
gebaute Kasbah Tamadot
(marokkanische Burg) bei
Marrakesch oder die drei
luxuriösen Aman Resorts
auf Bali. Diese drei Top-
Hotels auf Bali kann man
beim „acht Tage Luxus-
Hopping“ kennenlernen.
Auf den Seychellen gibt’s
neu eine Rundreise zu
den einzelnen Inseln und
einen 8-Tage-Segeltörn.

Ranger-Kurs Auch die zu
Dertour gehörenden Mei-
er’s Weltreisen locken mit
neuen Abenteuern – etwa
mit einem Ranger-Kurs in
Südafrika für Wildnis-
Fans, die mehr über Flora
und Fauna wissen wollen.

Kennen Sie Nord-Sula-
wesi? Das indonesische
Taucherparadies gibt’s
neu bei Meier’s. Bei der
Kulinarikreise durch Süd-
amerika (16 Tage) – ist
höchster Genuss das Ziel:
In Top-Restaurants Aus-
tern, Lachs, Steaks und
edle Weine schlemmen.

'' INTERNET
www.dertour.at

Die Hotel-Bibliothek ist das Urlaubsziel
Für Leseratten gibt’s

jetzt eine eigene
Hotelgruppe. In den

„Bibliotels“ wartet
schon das Lieblings-

buch am Zimmer.
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VON MANUEL ESCHER

Bequeme Lesenischen,
gut sortierte Hotelbib-
liotheken und bücher-

begeistertes Personal. Öster-
reichweit derzeit 20 „Biblio-
tels“ versprechen Leseratten
die idealen Bedingungen,
um sich im Urlaub ungestört
der Lust am Buch hingeben
zu können. 100 solche Lese-
hotels soll es bis Ende 2008 in
Österreich geben, sagt Karin
Lassacher von der Salzbur-
ger Innovationswerkstatt
Mettler, die das Projekt ent-
wickelt hat. Doch damit
nicht genug: „Für 2009 pla-
nen wir auch Bibliotels in
Deutschland, Südtirol und
in der Schweiz.“

Lesen statt Schleppen Vorbei
sollen damit die Zeiten sein,
in denen man kiloweise Bü-
cher in den Urlaub mit-
schleppen musste. Dafür,
dass trotzdem der persönli-
che Geschmack jedes Gastes
getroffen wird, soll das „
Wunschbuch“ sorgen: Schon
bei der Reservierung wählen

Österreich

die Gäste auf der Bibliotel-
Homepage einen Titel aus,
der bei der Ankunft im Zim-
mer liegt, und darauf wartet,
gelesen zu werden. Wer da-
mit fertig ist, kann nachfas-
sen: Mehr als 300 Bücher
muss ein Hotel seinen Gästen
anbieten, um in den Kreis der
Bibliotels aufgenommen zu
werden. Um auch bei Stamm-
gästen keine Langeweile auf-
kommen zu lassen, verpflich-
ten sich die Lesehotels, ihren
Bestand jährlich um mindes-
tens 50 Werke zu erweitern.

Literatur gibt es in den
Bibliotels nicht nur in ge-
druckter Form: Auch Hörbü-
cher stehen den Gästen zur
Verfügung. Autorenlesun-
gen und Themenwochen
sollen das bibliophile Ange-
bot abrunden.

Wer lieber selbst liest, sei-
ne Brille aber zu Hause ver-
gessen hat, muss trotzdem
nicht auf die Lektüre ver-
zichten: In jedem Bibliotel
gibt es Lesebrillen, die ver-
liehen werden.

Mit oder ohne Brille: Mü-
de zum Frühstück taumeln-
de Gäste sieht man in den
Bibliotels kaum. Denn Lese-
ratten, die bis spät in die
Nacht in einen spannenden
Thriller vertieft waren, star-
ten bei einem Langschläfer-
frühstück bis Mittag ge-
mächlich in den Tag. Oder
sie schmökern gleich weiter
– auch während der Mahl-
zeiten ist das Lesen erlaubt.

Danach geht es in die Ru-
hezonen, wo Hängematten,
Leseliegen, Lesesäcke und
Lesestühle für eine heimeli-
ge Lektüre-Atmosphäre sor-
gen. Sogar „Lesesocken“ wär-
men den Gästen die Füße.

Hochspannung im Wald Beim
Krimi auf einer dunklen
Lichtung erschaudern oder
auf der romantischen Liege-
wiese einen Liebesroman
genießen: In vielen Biblio-
tels helfen spezielle „The-
menräume“ dabei, so richtig
in den Büchern zu versin-
ken. Besonders gut geht das
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Bibliotels: Bücher als Wegweiser
Sehr gute Lesebasis
Die Hotelbibliothek umfasst mehr als 300
Bücher und zehn Hörbücher, jährlich kom-
men 50 Neuerwerbungen dazu.

Tolle Lesemöglichkeit
Im Haus liegen mehr als 500 Bücher und
30 Hörbücher bereit. Jedes Jahr wird die
Bibliothek um 100 Exemplare erweitert.

Leseperfektion
Mindestens 800 Bücher und 50 Hörbücher
finden sich in der Hotelbibliothek. 150 neue
Werke werden pro Jahr dazugekauft.

Lesestar
Keine Lese-Wünsche bleiben offen. Biblio-
thek zählt mehr als 1500 Bücher und 100
Hörbücher. Jährlich Zukauf von 200 Schmökern.
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in Lesehotels, die sich auf
bestimmte Genres speziali-
siert haben: Im Krimi-Biblio-
tel „Haus am See“ in Techen-
dorf am Kärntner Weissen-
see etwa kommen Hobby-
Spürnasen literarisch auf ih-
re Kosten. Gestresste
Manager finden im Hotel
Kaiserhof in Ried im Innkreis
neben Business-Literatur
vor allem Bücher zur Selbst-
findung und Entspannung.
Den Themen Wein & Genuss
ist die Bibliothek im Land-
haus „Fühl dich wohl“ im
steirischen Fehring gewid-
met. Außerdem geplant:
Zwei Familien-Bibliotels mit
Kinder- und Jugendliteratur.

Ähnlich wie Hotelsterne

werden für Bibliotels zwei,
drei, vier oder fünf „Bücher“
als Logos vergeben. Sie ver-
raten, wie stark sich die ein-
zelnen Hotels lesender
Kundschaft verschrieben
haben. Zwei Bücher gibt es
für Häuser mit einer Biblio-
thek ab 300 Büchern, in ei-
nem Fünf-Buch-Betrieb
müssen 1500 Werke bereit-
liegen. Keine Aussage trifft
diese Bewertung bezüglich
Standard oder Größe des
Hotels. Fünf-Buch-Häuser
können Almhütten, Gasthöfe
oder Luxusherbergen sein.

INFO
2 0662/ 841079,
www.bibliotels.com

A
R

C
H

IV
B

IB
L

IO
T

E
L

S

Krimi-Biblio-
tel: Das Hotel
„Haus am See“
in Kärnten bie-
tet vom 13. bis
20. September
mystische Voll-
mondlesungen


